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STAATS- 
BIBLIOTHEK 
BERLIN 


Von 
erbitte mir 


Leipzig, 3 
KIZ 185/ oe : 
Friedrich Ludwig Herbig. 


(Set 17 wenn mit erhöhtem Wabatt, fofort gegen Baar.) 
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Gebihren-QOuittung 
über die en tarifmäßigen Gebühren für Beförde ug der telegraphiſchen a 
Depeſche No. 222 2 2, in Worten von. ae SÉ ms 


Aufgegeben am teen 13885 uhr Minuten — Mittags. 


Bezahlt wurden: , Hinterlegt wurden: 


für Vereinsländiſche Beförderung » a. für Gftafetten- Gebühren. 
„für auswärtige Beförderung : b. fily Rückantwort = 
„für Vervielfältigung | ©. für expreffe Beförderung 
„für Beglaubigung E | 
„für Kollationirung E > Dieponirt Summa : 

ür Empfangs⸗Beſcheinigung 
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Königliche Telegraphen⸗ Station. 
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